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1.
4 3 3 1 1 1,3 2,5 3 2 2,9 3 2 5 4 3,0 1 2 2 1 1,4 190 81 0,7 1,4 55 Forbrig (2004)

2.
3 3 3 1 1 1,3 2,2 4 2 3,8 4 2 5 4 3,5 1 2 2 1 1,4 157 74 1,2 0,8 20 Forbrig (2004)

3.
3 3 3 1 3 1,3 2,4 4 2 3,8 4 2 5 4 3,5 1 2 2 1 1,4 157 74 1,2 0,8 21 Forbrig (2004)

4.
3 3 3 1 3 0,8 2,4 4 2 3,8 4 2 5 4 3,5 1 4 2 1 1,8 250 72 2,6 0,4 17 Sauter et al. (2004a)

5.
3 3 3 1 3 0,9 2,4 4 2 3,8 4 2 5 4 3,5 1 2 3 1 1,6 231 75 2,6 0,4 16 Erler et al. (2008)

6.
3 3 4 1 3 / 2,5 3 3 3,0 3 2 5 4 3,0 2 4 3 2 2,6 / / / / /

7.
3 3 4 1 3 1,7 2,5 4 3 3,9 5 2 5 4 4,0 2 3 3 2 2,4 587 59 2,2 0,4 26 Sauter et al. (2012)

8.
3 1 1 1 3 1,7 1,8 4 3 3,9 4 2 5 4 3,5 2 3 3 2 2,4 / / / / 25 Sauter et al. (2004b)

9.
3 1 1 3 3 / 2,4 4 3 3,9 4 2 5 4 3,5 2 2 3 2 2,2 / / / / 24 Sauter et al. (2004b)

10.
2 3 4 3 1 1,4 2,6 2 3 2,1 2 3 3 2 2,4 4 4 3 4 3,8 851 24 2,7 0,4 15 Harrer et al. (2016)

11.
3 3 4 3 1 / 2,9 2 4 2,2 2 3 3 2 2,4 5 4 3 5 4,4 / / / / 20

12.
1 3 4 3 1 / 2,3 2 3 2,1 2 3 3 2 2,4 4 4 3 4 3,8 / / / / 14 Heindl & Pausch (2007)

13.
1 3 4 3 1 0,8 2,3 2 3 2,1 2 3 3 2 2,4 4 4 2 4 3,6 750 45 5,1 0,2 14 FVA (2021)

14.
3 3 4 3 1 / 2,9 2 4 2,2 2 3 3 2 2,4 5 2 3 5 4,0 / / / / 43

15.
4 3 3 5 1 / 3,7 2 3 2,1 2 3 3 2 2,4 4 2 2 4 3,2 / / / / 45

16.
1 3 4 3 1 1,6 2,3 2 3 2,1 2 3 3 2 2,4 4 4 2 4 3,6 801 28 5,6 0,2 17 Sauter et al. (2016)

17.
3 1 1 5 1 2,7 2,8 2 4 2,2 2 3 3 2 2,4 4 3 2 5 3,6 743 58 1,8 0,6 28 Kirsten et al. (2016)

18.
1 3 4 3 1 2,3 2,3 3 3 3,0 3 4 3 2 3,2 4 3 3 4 3,6 710 44 3,7 0,3 21 Schmitt et al. (2008)

19.
4 1 1 5 1 / 3,1 3 4 3,1 3 4 4 2 3,3 4 2 2 5 3,4 / / / / 32 FMB St. Peter (2017)

20.
4 1 1 5 1 2,6 3,1 3 4 3,1 3 4 4 2 3,3 4 2 3 4 3,4 330 52 2,0 0,5 38

Brümmel et al. (2004); 

FMB St.Peter (2017)

21.
1 4 3 3 1 1,7 2,4 1 3 1,2 1 3 2 1 1,7 1 4 3 2 2,2 597 41 5,8 0,2 15 Bornschein et al. (2008)
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Vollernter-Verfahren mit Vorrücken aus dem Mittelblock (NH + LH)

Bewertung Einzelkriterium

Bewertung Gesamtkategorie

Ergonomie

Bezeichnung
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Gebirgsharvester in der Ebene (NH + LH)

Modifiziertes Goldberger-Verfahren (LH)

Standardarbeitsverfahren für Nadelholz (NH)

Pflegliche mechanisierte Nadellangholzernte (NH)
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Standardarbeitsverfahren für Schwachholz (NH + LH)

Standardarbeitsverfahren für  Laubholz (LH)

Königsbronner Harvester-Verfahren (NH)

Königsbronner Starkholzverfahren (NH)

Rohschaft-Verfahren (NH)

Todtmooser-Verfahren (NH)

St. Peterner-Verfahren (NH)

Motormanuelle Starkholzernte im Übergangsgelände (bis 50%)

Vollernter-Verfahren mit Zufällen aus dem Mittelblock (NH + LH)

Vollernter-Verfahren 20 m Rückegassenabstand (NH + LH)

Hangvollernter-Hangtragschlepper-Verfahren (NH + LH)
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Informationsplattform Holzernteverfahren Bewertungskriterien Stand: März 2022

Bewertungsbereich/Kriterium 1 2 3 4 5

Bestandespfleglichkeit/ 

Umweltverträglichkeit

Bestandespfleglichkeit (Gewichtung: 30%) voll- und teilmechanisierte Verfahren ohne 

seilwindenunterstütztes Vorrücken, gute 

Kranmanövrierbarkeit

teilmechanisierte und motormanuelle Verfahren 

mit seilwindenunterstütztem Vorrücken

teilmechanisierte und motormanuelle Verfahren 

mit seilwindenunterstütztem Vorrücken und 

Rücken (Einschwenken auf Rückegasse)

Anteil befahrener Fläche (Gewichtung: 20%) Verfahren, bei denen vom 

Maschinenweg/Waldweg aus vorgerückt und 

gerückt wird/ Seilkranverfahren

Verfahren mit ≥40m Rückegassenabstand Verfahren mit 20m Rückegassenabstand

Befahrungsintensität (Gewichtung: 10%) Verfahren, bei denen vom 

Maschinenweg/Waldweg aus vorgerückt und 

gerückt wird/ Seilkranverfahren

Verfahren mit 20m Rückegassenabstand und 

einer Maschine 

Verfahren mit 40m Rückegassenabstand und 

einer Maschine/ 20m Rückegassenabstand und 

zwei  Maschinen

Verfahren mit 40m Rückegassenabstand und 

zwei oder mehr Maschinen (z.B. Harvester, 

Forwarder)

Biomasse-/Nährstoffentzug (Gewichtung: 

30%)

vollständiges Aufarbeiten am Fällort, Reisig 

verbleibt im Bestand

Aufarbeiten auf Rückegasse (20-40m), dort 

Reisigkonzentration/ Teilaufarbeiten Bestand & 

Maschinenweg

Aufarbeiten an Maschinenweg/Waldstraße/ 

Aufarbeitungsplatz, dort Reisigkonzentration

Waldschutzrisiken (saubere Waldwirtschaft) 

(Gewichtung: 10%)

Konsequente Aufarbeitung bis zur 

Derbholzgrenze, es verbleiben nur geringe 

Mengen an Kronenmaterial im Bestand 

keine konsequente Aufarbeitung bis zur 

Derbholzgrenze, es verbleiben 

waldschutztechnisch relevante Mengen an 

Kronenmaterial im Bestand

Arbeitssicherheit

Arbeitssicherheit (Gewichtung: 90%) vollmechanisierte Holzernte teilmechanisierte Holzernte in der Ebene 

(Mittelblock mm, Kranzone vm)

motormanuelle Holzernte in der Ebene, 

seilwindenunterstützt/ teilmechanisierte Holzernte 

im Hang (Mittelblock mm, Kranzone vm)

motormanuelle Holzernte in der Ebene, nicht 

seilwindenunterstützt/ motormanuelles Fällen und 

Aufarbeiten im Hang mit Maschinenunterstützung 

oder Aufarbeiten auf Maschinenweg 

motormanuelle Holzernte Fällen und Aufarbeiten 

im Hang ohne Maschinenunterstützung

Anforderung an Ausbildung/Erfahrung 

(Gewichtung: 10%)

motormanuelle Holzernte mit  einer Maschine voll- und teilmechanisierte Holzernte mit maximal 

zwei Maschinen/ motormanuelle Holzernte mit 

mehr als einer Maschine

teilmechanisierte Holzernte mit mehr als zwei 

Maschinen/ Seilkranverfahren

Ergonomie

physische Arbeitsbelastung (Gewichtung: 

50%)

vollmechanisierte Holzernte teilmechanisierte Holzernte motormanuelle Holzernte, seilwindenunterstützt/ 

teilmechanisierte Holzernte im Hang

motormanuelle Holzernte, nicht 

seilwindenunterstützt/ motormanuelles Fällen im 

Hang, (Teil-)Aufarbeiten auf Maschinenweg

motormanuelle Holzernte im Hang

psychische Arbeitsbelastung (Gewichtung: 

30%)

motormanuelle Holzernte teil- und vollmechanisierte Holzernte teil-/vollmechanisierte Holzernte im Hang/ 

Seilkranverfahren

Witterungsabhängigkeit (Gewichtung: 10%) vollmechanisierte Holzernte teilmechanisierte Holzernte mit entkoppelten 

Arbeitsschritten (Mittelblock mm, Kranzone vm)

teilmechanisierte Holzernte mit gekoppelten 

Arbeitsschritten (z.B. Seilkranverfahren)

motormanuelle Holzernte

Belastung durch Abgase (v. a. durch MS) 

(Gewichtung: 10%)

vollmechanisierte Holzernte teilmechanisierte Holzernte motormanuelle Holzernte

Organisation

Planungs- und Organisationsaufwand 

(Gewichtung: 40%)

motormanuelle Holzernte mit einer Maschine/ 

vollmechanisierte Holzernte

motormanuelle Holzernte mit zwei Maschinen teilmechanisierte Holzernte (max. zwei 

Maschinen)/ Seilkranverfahren

teilmechanisierte Holzernte (mehr als zwei 

Maschinen)

geländebedingte Einsatzgrenzen 

(Gewichtung: 20%)

auch für den Steilhang geeignet (>50% 

Hangneigung)

auch für das Übergangsgelände geeignet (30-

50% Hangneigung)

nur für die Ebene geeignet (0-30% Hangneigung)

Anpassungsmöglichkeit an den Holzmarkt 

(vielfältige Sortierungsmögl.) (Gewichtung: 

20%)

Verfahren, bei denen sowohl Lang- als auch 

Kurzholz ausgehalten werden kann

Verfahren, bei denen nur Lang- oder Kurzholz 

ausgehalten werden kann

Anforderungen an Prozessorientierung 

(Integration in optimierte Gesamtkette) 

(Gewichtung: 20%)

motormanuelle Holzernte mit einer Maschine 

(wenige Schnittstellen, wenige Akteure und 

Maschinen)

motormanuelle Holzernte mit mehr als einer 

Maschine/ vollmechanisierte Holzernte

teilmechanisierte Holzernte (max. zwei 

Maschinen, viele Schnittstellen, viele Akteure und 

Maschinen)

teilmechanisierte Holzernte (mehr als zwei 

Maschinen)

Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-Württemberg, Abteilung Waldnutzung



Informationsplattform Holzernteverfahren Literatur Bewertungsmatrix Stand: März 2022
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